
 

Raiffeisenpreis 2011 | Jahresversammlung des Oberwalliser 

Heimatschutzes  

Das Pfründhaus von Guttet  
GUTTET | Der Raiffeisenpreis 2011 wurde am Freitag 11.11.2011 im Rahmen der 
Jahresversammlung des Oberwalliser Heimatschutzes verliehen.  
Das Projekt aus Guttet überzeugte den Vorstand des Oberwalliser Heimatschutzes auf Grund seines 

Vorbildcharakters. Das Pfründhaus, auch als «altes 
Schulhaus» bekannt, ist ein fast 200-jähriger Blockbau im 
Ortskern und steht heute meist leer. Das aufgegleiste Projekt 
sieht mehr als nur eine sachgerechte Renovation vor. Es ist 
vor allem die in Zusammenarbeit mit regionalen Institutionen 
angestrebte neue Nutzung, die auf eine Belebung des 
Gebäudes im Dorfkern tendiert: Nach Abschluss der Arbeiten 
wird das Gebäude einerseits der einheimischen Bevölkerung 
für verschiedene Anlässe zur Verfügung stehen (Vereine, 
Familien, Feste), anderseits wird es für Gruppenunterkünfte 
dienen können (beispielsweise für sanften Tourismus, wobei 
die Nähe zum Naturpark Pfyn-Finges vorteilhaft sein dürfte). 
Die Auszeichnung fand im Rahmen der Jahresversammlung 
des Oberwalliser Heimatschutzes statt..  
Im Anschluss an die Veranstaltung offerierten Gemeinde und 
Heimatschutz einen Apéro mit Imbiss.  

 
Auszeichnung. Der Raiffeisenpreis 2011 

geht an das Pfründhaus in Guttet. Foto ZVG 


